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Studieren, 
was hilft ...

… ist genau mein Ding! 
Deins auch? Finde den Studien-
gang, der zu dir passt!

www.studierenwashilft.kh-mz.de

Zita studiert 
Gesundheit und Pfl ege



IM ÜBERBLICK

Quick Facts

Bachelorstudiengang Gesundheit und Pflege (ausbildungsintegriert)

Gesundheit und Pflege 
 (ausbildungsintegriert)

Quereinstieg  
Gesundheit und Pflege

Abschluss Bachelor of Science (B.Sc.) Bachelor of Science (B.Sc.)

Regelstudienzeit 8 Semester 8 Semester (Verkürzung durch individuelle Einstufung)

Studienbeginn Sommersemester Sommer- und Wintersemester

Art des Studiums 1. Studienphase: ausbildungsintegriert (Blockwochen) 
2. Studienphase: Vollzeit

1. Studienphase: Blockwochen 
2. Studienphase: Vollzeit

Zulassungs- 
voraussetzungen

Hochschulzugangsberechtigung (HZB)*

Ausbildungsplatz an einer kooperierenden Schule für Pflege,  
Physiotherapie oder Logopädie.

Erfolgreicher Ausbildungsstart an der Kooperationsschule

Hochschulzugangsberechtigung (HZB)*

Abgeschlossene dreijährige Berufsausbildung in  einem der 
Gesundheitsfachberufe Pflege, Physiotherapie oder Logopädie 
 

Internationalität Praktikum im Ausland möglich Praktikum im Ausland möglich

Studienplätze/
NC

An der Katholischen Hochschule Mainz gibt es keinen NC. Allerdings sind die Studienplätze begrenzt.  
Die Plätze werden nach einem Punktesystem vergeben.

Kosten Bei uns musst du keine Studiengebühren zahlen. Für dein Semesterticket und weitere Services zahlst du –  
wie an jeder Hochschule – lediglich einen Semesterbeitrag. 

* HZB bedeutet: allgemeine oder fachgebundene Hochschulreife oder die Fachhochschulreife. 
 Alternativ eine berufliche Ausbildung, die du mit der Note 2,5 oder besser abgeschlossen hast oder 
 eine berufliche Weiterqualifikation durch eine Meisterprüfung bzw. eine vergleichbare Prüfung.

Studieren, 
was hilft ...



Bachelorstudiengang Gesundheit und Pflege (ausbildungsintegriert)

Ausbildung oder Studium? Mach doch beides!
Der Bachelorstudiengang Gesundheit und Pflege bietet dir die Möglichkeit, 
dich in den Bereichen Logopädie, Physiotherapie oder Pflege über die Aus-
bildung hinaus wissenschaftlich weiterzubilden. Der Studiengang beinhaltet 
sowohl berufsspezifische als auch interdisziplinäre Lehr- und Lernangebote. 
Innerhalb von 4,5 Jahren erwirbst du somit den Berufsabschluss und den  
Bachelor-Abschluss. 

Wie ist dein Studium aufgebaut?
Der Bachelorstudiengang besteht aus zwei Studienphasen. Die erste Studien-
phase findet ausbildungsintegriert statt: Deine Ausbildung machst du an der 
kooperierenden Schule. Dein Studium wird in Form von Blockwochen ange-
boten. 

Nach dem beruflichen Examen beginnt die zweite Studienphase als Präsenz-
studium und umfasst drei Semester. Das Vollzeitstudium ist so organisiert, 
dass du gleichzeitig deinen Beruf in Teilzeit ausüben kannst.

Worum geht es bei den Berufen im Studium?

Physiotherapie: Das Studium erweitert und vertieft das Wissen und die 
praktischen Fertigkeiten in der Physiotherapie im Bereich des Haltungs- und 
Bewegungssystems sowie der Bewegungsentwicklung und -kontrolle. Dabei 
werden Fragen aus Theorie und Praxis durch die Bearbeitung wissenschaft-
licher Studien beantwortet, um sie dann im physiotherapeutischen Praxisall-
tag umzusetzen.

Pflege: Die Studierenden entwickeln im Studienverlauf einen geübten Blick 
für Fragen der Pflegepraxis und lernen Menschen in ihrer Lebenswelt wissen-
schaftlich fundiert zu begleiten. Dies umfasst die verschiedenen Themen rund 
um den Pflegeprozess im Gesundheitsversorgungssystem.

Logopädie: Das Studium trägt zur Erweiterung des logopädischen Fach-
wissens (Sprache, Sprechen, Stimme und Schlucken) und der praktischen  
Fähigkeiten in der Behandlung von Klient*innen bei. Das Erlernen einer  
wissenschaftlich begründeten Vorgehensweise beantwortet theoretische 
Fragen für die praktische Umsetzung.

So kannst du dich spezialisieren
In der zweiten Studienphase kannst du zwischen drei Wahlpflichtbereichen 
einen Schwerpunkt wählen:

Forschung und Praxis: 

• Forschungsergebnisse bewerten und die Erkenntnisse 
in die Praxis übertragen 

• Fähigkeiten für den transdisziplinären Diskurs 
im Forschungsbereich entwickeln

Pädagogik

• pädagogisch-didaktische Kenntnisse zur Planung und Gestaltung von unter- 
schiedlichen Lernsituationen (Schule & Gesundheitsbetriebe) erwerben

• Leistungen in Theorie (Schule) und Praxis bewerten können

Management

• Kenntnisse in BWL (Gesundheitsbetriebe) erwerben

• Fähigkeiten in der Personalführung und -entwicklung erlernen

Wie geht es nach dem Studium weiter?
Im Bachelorstudium erwirbst du grundlegende Kenntnisse, die du in den 
konsekutiven Masterstudiengängen erweitern und vertiefen kannst:

›› Forschung und Praxis in Gesundheit und Pflege (M.Sc.)

›› Management in Gesundheit und Pflege (M.A.)

›› Pädagogik in Gesundheit und Pflege (M.A.)

Der Bachelorabschluss ermöglicht dir, verantwortungsvolle Aufgaben und 
Positionen in den Praxisfeldern des Gesundheitswesens – wie z.B. der klini-
schen Versorgung, der Aus-, Fort- und Weiterbildung und dem Gesundheits-
management – zu übernehmen.



Ausbildung oder Studium? Mach doch beides!
Der Bachelorstudiengang Gesundheit und Pfl ege bietet dir die Möglichkeit, 
dich in den Bereichen Logopädie, Physiotherapie oder Pfl ege über die Aus-
bildung hinaus wissenschaftlich weiterzubilden. Der Studiengang beinhaltet 
sowohl berufsspezifi sche als auch interdisziplinäre Lehr- und Lernangebote. 
Innerhalb von 4,5 Jahren erwirbst du somit den Berufsabschluss und den 
Bachelor-Abschluss. 

Wie ist dein Studium aufgebaut?
Der Bachelorstudiengang besteht aus zwei Studienphasen. Die erste Studien-
phase fi ndet ausbildungsintegriert statt: Deine Ausbildung machst du an der 
kooperierenden Schule. Dein Studium wird in Form von Blockwochen ange-
boten. 

Nach dem berufl ichen Examen beginnt die zweite Studienphase als Präsenz-
studium und umfasst drei Semester. Das Vollzeitstudium ist so organisiert, 
dass du gleichzeitig deinen Beruf in Teilzeit ausüben kannst.

Worum geht es bei den Berufen im Studium?

Physiotherapie: Das Studium erweitert und vertieft das Wissen und die 
praktischen Fertigkeiten in der Physiotherapie im Bereich des Haltungs- und 
Bewegungssystems sowie der Bewegungsentwicklung und -kontrolle. Dabei 
werden Fragen aus Theorie und Praxis durch die Bearbeitung wissenschaft-
licher Studien beantwortet, um sie dann im physiotherapeutischen Praxisall-
tag umzusetzen.

Pfl ege: Die Studierenden entwickeln im Studienverlauf einen geübten Blick 
für Fragen der Pfl egepraxis und lernen Menschen in ihrer Lebenswelt wissen-
schaftlich fundiert zu begleiten. Dies umfasst die verschiedenen Themen rund 
um den Pfl egeprozess im Gesundheitsversorgungssystem.

Logopädie: Das Studium trägt zur Erweiterung des logopädischen Fach-
wissens (Sprache, Sprechen, Stimme und Schlucken) und der praktischen 
Fähigkeiten in der Behandlung von Klient*innen bei. Das Erlernen einer 
wissenschaftlich begründeten Vorgehensweise beantwortet theoretische 
Fragen für die praktische Umsetzung.

So kannst du dich spezialisieren
In der zweiten Studienphase kannst du zwischen drei Wahlpfl ichtbereichen 
einen Schwerpunkt wählen:

Forschung und Praxis: 

• Forschungsergebnisse bewerten und die Erkenntnisse

• Fähigkeiten für den transdisziplinären Diskurs
im Forschungsbereich entwickeln

Pädagogik

• pädagogisch-didaktische Kenntnisse zur Planung und Gestaltung von unter-
schiedlichen Lernsituationen (Schule & Gesundheitsbetriebe) erwerben

• Leistungen in Theorie (Schule) und Praxis bewerten können

Management

• Kenntnisse in BWL (Gesundheitsbetriebe) erwerben

• Fähigkeiten in der Personalführung und -entwicklung erlernen

Wie geht es nach dem Studium weiter?
Im Bachelorstudium erwirbst du grundlegende Kenntnisse, die du in den
konsekutiven Masterstudiengängen erweitern und vertiefen kannst:

›› Forschung und Praxis in Gesundheit und Pfl ege (M.Sc.)

›› Management in Gesundheit und Pfl ege (M.A.)

›› Pädagogik in Gesundheit und Pfl ege (M.A.)

Der Bachelorabschluss ermöglicht dir, verantwortungsvolle Aufgaben und 
Positionen in den Praxisfeldern des Gesundheitswesens – wie z.B. der klini-
schen Versorgung, der Aus-, Fort- und Weiterbildung und dem Gesundheits-
management – zu übernehmen.

Fragen für die praktische Umsetzung.



Quereinstieg – Bachelorstudiengang Gesundheit und Pflege

Studieren nach der abgeschlossenen Ausbildung. 
Warum nicht?
Der Bachelorstudiengang Gesundheit und Pflege ermöglicht dir, dich in den 
Bereichen Pflege, Physiotherapie oder Logopädie mit deiner abgeschlossenen 
Ausbildung wissenschaftlich weiterzubilden und neue Schwerpunkte zu set-
zen. Der Studiengang beinhaltet sowohl berufsspezifische als auch transdiszi-
plinäre Lehr- und Lernangebote.

Wie ist dein Studium aufgebaut?
Das Einstiegssemester wird individuell, auf Basis deiner bereits erworbenen 
Kompetenzen, festgelegt. Der Bachelorstudiengang besteht aus zwei Stu-
dienphasen. Während in der ersten Studienphase dein Studium in Form von 
Blockwochen angeboten wird, findet die zweite Studienphase als Vollzeitstu-
dium statt. Das Vollzeitstudium ist so organisiert, dass du gleichzeitig deinen 
Beruf in Teilzeit ausüben kannst.

Pflege, Physiotherapie oder Logopädie im Studium
Die Komplexität eines zukunftsorientierten Gesundheitssystems erwartet von 
reflektierten Praktiker*innen die Anwendung von wissenschaftlich fundierten 
Erkenntnissen. Durch das Studium lernst du, wie du dir selbständig evidenzba-
siertes Wissen aneignest. Dieses wendest du dann in der Zusammenarbeit mit 
Patient*innen in der Gesundheitsversorgung an. Evidenzbasiertes Wissen be-
deutet, die aktuelle, wissenschaftliche Studienlage zu recherchieren, kritisch 
zu analysieren und die Erkenntnisse in die Praxis zu übertragen.

So kannst du dich spezialisieren
In der zweiten Studienphase kannst du zwischen drei Wahlpflichtbereichen 
einen Schwerpunkt wählen, um dir neue Berufsfelder und Tätigkeitsbereiche 
zu erschließen. Durch das Studium wirst du auf Augenhöhe mit anderen  

Berufsgruppen kompetent und professionell agieren. Damit hast du die  
Chance, deine Karriere neu zu definieren.

Forschung und Praxis: 

• Forschungsergebnisse bewerten und die Erkenntnisse 
in die Praxis übertragen

• Fähigkeiten für den transdisziplinären Diskurs 
im Forschungsbereich entwickeln

Pädagogik

• pädagogisch-didaktische Kenntnisse zur Planung und Gestaltung von unter- 
schiedlichen Lernsituationen (Schule & Gesundheitsbetriebe) erwerben

• Leistungen in Theorie (Schule) und Praxis bewerten können

Management

• Kenntnisse in BWL (Gesundheitsbetriebe) erwerben

• Fähigkeiten in der Personalführung und -entwicklung erlernen

Wie geht es nach dem Studium weiter?
Im Bachelorstudium erwirbst du grundlegende Kenntnisse, die du in den  
konsekutiven Masterstudiengängen erweitern und vertiefen kannst:

›› Forschung und Praxis in Gesundheit und Pflege (M.Sc.)

›› Management in Gesundheit und Pflege (M.A.)

›› Pädagogik in Gesundheit und Pflege (M.A.)

Der Bachelorabschluss ermöglicht dir, verantwortungsvolle Aufgaben und  
Positionen in den Praxisfeldern des Gesundheitswesens – wie z.B. der klini-
schen Versorgung, der Aus-, Fort- und Weiterbildung und dem Gesundheits- 
management – zu übernehmen.



DEIN WEG ZU UNS

Gesundheit und Pflege 
 (ausbildungsintegriert)

Quereinstieg  
Gesundheit und Pflege

1
Bewerbung bei einer unserer kooperierenden  
Schulen der Pflege, Physiotherapie oder  
Logopädie

Bewerbung um einen Studienplatz an der KH  
Bewerbungszeitraum  
Sommersemester: 01.11. bis 31.01. eines Jahres 
Wintersemester: 01.05. bis 15.07. eines Jahres

2

Beginn der Ausbildung
Probezeit
Empfehlung der Schule über Eignung zum Studium 
Notendurchschnitt der Ausbildung mind. 2,0

Einstufung des Einstiegssemesters durch  
den Prüfungsausschuss des  
Fachbereichs Gesundheit und Pflege

3
Bewerbung um einen Studienplatz an der KH Mainz, 
1. Januar bis 15. März eines Jahres  
(ca. ½ Jahr nach Beginn der Ausbildung)

Bei Studienplatzzusage  
Studienbeginn je nach Einstufung im  
Sommer- oder Wintersemester

4 Studienbeginn zum Sommersemester

Wie kann ich mich bewerben?
Die Bewerbung an der KH Mainz erfolgt über  
unser Online-Tool kathi-net. 

Alle Informationen zur  
Online-Bewerbung und die  
Bewerbungsfristen findest du unter  
www.kh-mz.de/bewerbung

Finde deinen passenden  
Ausbildungsplatz bei einer  
unserer Kooperationsschulen

www.kh-mz.de/kooperationsschulen

kathi-netkathi-net

STUDIENBERATUNG

w   06131-28944-230
   studienberatung-gp@kh-mz.de

Gesundheit und Pflege Kontakt für allgemeine Fragen  
zu Bewerbung und Zulassung: 
Studierendensekretariat
w   06131-28944-140
   studierenwashilft@kh-mz.de

Katholische Hochschule Mainz 
(KH Mainz)
Saarstraße 3
55122 Mainz

www.kh-mz.de

KONTAKT



Finde den Studiengang,  
der zu dir passt!

Das spricht für ein Studium  
an der KH Mainz

Klein und spezialisiert
Soziales, Gesundheit und Praktische Theologie 
sind seit 50 Jahren unsere Spezialgebiete.  
Rund 1.600 Studierende werden bei uns zu  
Expert*innen auf diesen Fachgebieten aus- 
gebildet. Hier sind die Wege kurz und die  
Gruppen überschaubar. An der KH Mainz  
wirst du Teil einer kleinen, persönlichen 
Gemeinschaft von Spezialisten!

Wissenschaftlich fundiert 
Als forschende Hochschule vermitteln wir 
Wissen auf dem neuesten Stand und fördern 
wissenschaftlichen Nachwuchs. Von Bachelor-
studiengängen über konsekutive Masteran-
gebote bis zur kooperativen Promotion – wir 
ermöglichen dir alle Schritte einer wissen-
schaftlichen Karriere an einem Ort.

Keine Studiengebühren
Bei uns musst du keine Studiengebühren 
zahlen. Für dein Semesterticket und weitere 
Services zahlst du – wie an jeder Hochschule 
– lediglich einen Semesterbeitrag. Trotzdem 
profitierst du von einer kleinen, überschau-
baren Hochschule, die dir eine persönliche 
Studienatmosphäre und intensive Betreu-
ungsmöglichkeiten bietet.

Starkes Netzwerk zur Praxis
Ob Wohlfahrtsverbände, Gesundheitsein-
richtungen oder Non-Profit-Organisationen 
– mit unseren Kooperations- und Praxis-
partnern aus Kirche und Gesellschaft bilden 
wir ein starkes Netzwerk, verbinden Wissen-
schaft und Praxis und bieten dir ein Studium 
mit hohem Praxisbezug und Kontakten zu 
künftigen Arbeitgebern.

Offen für Vielfalt
Wir sind eine weltoffene Hochschule und 
heißen Menschen aller Religionen sowie 
Menschen ohne Konfession willkommen. Das 
gilt übrigens auch für Herkunft und sexuelle 
Orientierung. Als katholische Hochschule wis-
sen wir uns einem Menschenbild verpflichtet, 
das den anderen ebenbürtig wertschätzt und 
das Menschsein verantwortlich gestaltet.

Im Herzen von Mainz
Unser Campus liegt mitten in der lebendigen 
Studierenden- und Wissenschaftsstadt Mainz. 
Durch die unmittelbare Nähe zum Hauptbahn-
hof verfügt die KH Mainz über optimale Ver-
kehrsanbindungen, sowohl innerhalb der Stadt 
als auch in umliegende Regionen.

SECHS GUTE GRÜNDE



Alle Infos rund um deine  

Studienwahl findest du auf  

unserer Seite für Studieninteressierte:

www.studierenwashilft.kh-mz.de

Kennenlernen
Du möchtest uns vor Ort an der Hochschule, 
auf einer Messe oder online treffen und mehr 
über das Studienangebot der Hochschule 
oder einen bestimmten Studiengang er-
fahren? 

Alle Angebote und Termine  
findest du unter 
www.kh-mz.de/kennenlernen

Internationales
Zahlreiche internationale Kooperationen  
zu (Partner-)Hochschulen und Praxis- 
einrichtungen bieten dir vielfältige  
Möglichkeiten, Erfahrungen im Ausland 
zu sammeln.  

Weitere Informationen  
findest du unter www.kh-mz.de/  
internationales

Familie und Studium
Für uns ist die Vereinbarkeit von Studium und 
Familie ein wichtiges Anliegen. Daher bieten wir 
zum Beispiel die Möglichkeit einer am Bedarf 
der Studierenden organisierten familienergän-
zenden Betreuung durch  
Tagesmütter an. 

Weitere Informationen  
findest du unter 

www.kh-mz.de/familie-studium

Katholische Hochschule Mainz, Saarstraße 3, 55122 Mainz
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